
Nr. 26  / 2024 – 11. bis 21. Juli 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

 

 
 
 
 
 
Einige Informationen zu meinem derzeitigen geschichtsträchtigen Wohnsitz: 
 
Das Fachwerkhaus mit der breiten Längsfront am südöstlichen Ende der Stiftsfreiheit wurde  
1711 als Stadthaus des Hofgerichtsassessors und Kanonikers Christian Philipp Propst errichtet. 
Zwei in den Steinsockel eingemauerte Steine mit dem Protischem Wappen stammen vom Vorgänger-
bau. Von 1785 Wohnhaus von Dr. med. Friedrich Wilhelm Eicke, des Leibarztes zweier Stiftsäbtissinnen, 
wurde das Anwesen Doktorhof genannt. Seit 1883 ist das Haus zweigeteilt, in der westlichen Hälfte 
(Stiftsfreiheit 7) ist seit 1932 das Pfarramt der katholischen Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt unter-
gebracht. Ein langgestreckter, zweistöckiger Fachwerkbau auf hohem Bruchsteinsockel. Das Satteldach 
in Holzziegeldeckung mit mittigem beschieferten Zwerchhaus wird flankiert von einer Schlepp- und einer 
Giebelgaube. Das Haus ist freistehend mit Bauwich (Abstandsfläche) zu den Nachbargebäuden. Der 
Westgiebel ist mit Pfannenbehang und am Ostgiebel ein schmaler zweistöckiger Anbau mit Stadtmau-
errest als Sockel unter Satteldach. Das Fachwerk in Stockwerkzimmerung mit leichter Vorkragung des 
Oberstocks mit einem durchlaufendem Gesims. Dachüberstand über reich profiliertem Traufkasten, 
symmetrische Fassade aus rasterförmigem Fachwerkgefüge mit zwei Eingängen über zweiarmigen Au-
ßentreppen. Auch eine schöne Ansicht und eine gute Aussicht:  
Der Blick auf Barfüßerkloster und Stadtmauer beim Balkonfrühstück auf der Rückseite des Pfarr-
hauses. Wollen sie dabei sein? Dann mitmachen beim Sommerrätsel !  (siehe vorheriges Blatt)  
Viel Erfolg (vielleicht kann ein Geburtstagskind der kommenden Woche helfen) 
 
Ihr Seelsorger Michael Kreye 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Hier finden Sie stets den aktualisierten Rest der bereits laufenden Woche…             

     

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

    20 Jahre Förderverein zur Erhaltung und Unterstützung der kath. Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt e.V. 
                               Wir wollen dieses freudige Ereignis mit der ganzen Pfarrgemeinde feiern! 
                                  Wann: 21 Juli 2024, 11.00 Uhr Festgottesdienst in Bad Gandersheim. 
                                          Anschließend Grillen und Kaffeetrinken im Haus St. Michael. 
                                             Über Salat- und Kuchenspenden würden wir uns freuen. 
 

Wildkräuter im Sommer 

Die wichtigsten Kräuter für Kräutersträuße zum Fest Maria Himmelfahrt kennenlernen mit einer Wanderung am 
Kloster Wülfinghausen.  

Wildkräuter begleiten uns auf unserem Lebensweg. Bei einem Spaziergang am Rande des Osterwaldes halten wir Aus-
schau nach ihnen. Kräuterfachfrau Gudrun Fischer-Seidel aus Springe, gibt Tipps für die Verwendung der Kräuter in 
Haus und Küche und als Feld-, Wald-, und Wiesenapotheke. Festes Schuhwerk ist erforderlich. 
Nach der Führung ist Gelegenheit zum Kaffeetrinken im Waldkater beim Kloster Wülfinghausen (auf eigene Kosten).  
 
Termin: 20.07.2024, 12:30 Uhr  Abfahrt ab Sottrum Pfarrheim 
                                  14:00 Uhr  Beginn in Springe-Wülfinghausen, Wanderparkplatz Farrenserstraße 
Teilnehmer*innen: max. 15 Personen Kosten: 7 Euro, KFD-Mitglieder 5 Euro  

Ort: Wanderparkplatz am Klostergut Wülfinghausen, Farrenser Straße ,31832 Springe (OT Wülfinghausen)  

Anmeldung: 
Dorothea Haunhorst, kfd.wohldenberg@gmx.net 
 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden:                
- Frau Maria Hoffmeister aus Sillium im Alter von 91 Jahren;  
die Beisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im Ruhwald statt.  
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